
Antrag zur Freistellung zum Zwecke der  
Jugendarbeit  /  Arbeitgeberantrag 

 
- Antrag des  

 Name des Jugendverbands  
 
 

 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

der  
 Name des Verbandes (Vereins)  
 
beantragt die Freistellung zum Zwecke der Jugendarbeit für 
 

Frau/Herrn  geb. am  
 

wohnhaft in  
 

Sie / Er nimmt  von  bis   
 

teil an der Maßnahme  
 

des Trägers  
  (Adresse, Telefon) 
 
 
 
Den Antrag zur Freistellung stellen wir gemäß Gesetz zur Freistellung von Arbeitnehmern 
zum Zwecke der Jugendarbeit vom 14.4.1980 (GVBL S. 180) (Text siehe Anlage). 
 
Wir dürfen darauf verweisen, dass es sich bei der Freistellung von Arbeitnehmer/innen und 
Auszubildenden der Privatwirtschaft nicht um einen Sonderurlaub handelt, sondern um eine 
Freistellung für einen ehrenamtlichen Einsatz von Mitarbeiter/innen der Jugendarbeit. Das 
Gesetz zur Freistellung von Arbeitnehmern zum Zwecke der Jugendarbeit findet grundsätz-
lich für alle Arbeitnehmer /innen in Bayern Anwendung. 
 
Für Bundesbeamte/innen, Arbeiter/innen und Angestellte des öffentlichen Dienstes, Soldaten 
und Zivildienstleistende eröffnet sich bei Anwendung einschlägiger Sonderurlaubsre-
gelungen die Möglichkeit von Sonderurlaub unter Fortzahlung der Bezüge. 
 
Wir bitten um Gewährung der Freistellung.  
 
Bitte benachrichtigen Sie uns bei Verweigerung der Freistellung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Ort / Datum   Unterschrift 
 
 
 
Anlage: Gesetz zur Freistellung von Arbeitnehmern zum Zwecke der Jugendarbeit  



 

Anlage 
 
 
 


